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HKG Mitgliederversammlung wählte Vorsitzende neu  

Jörn Wessel und Joachim Gemmel Vorsitzende der Hamburgischen Krankenhausgesellschaft 

6. Dezember 2023. Die Mitgliederversammlung der Hamburgischen Krankenhausgesellschaft (HKG) hat in 

ihrer heutigen Sitzung ihre Vorsitzenden für die nächsten zwei Jahre neu gewählt.  

Ab Januar 2024 wird Jörn Wessel erster Vorsitzender der Hamburgischen Krankenhausgesellschaft. Er hatte 

das Amt des ersten Vorsitzenden bereits von 2020 bis 2021 inne und ist derzeit zweiter Vorsitzender. 

Wessel vertritt den Verband der FREIEN in der Hamburgischen Krankenhausgesellschaft. Im Hauptamt ist 

er Geschäftsführer des Agaplesion Diakonie Klinikums Hamburg.  

Zweiter Vorsitzender wird Joachim Gemmel. Er ist in der endenden Amtsperiode erster Vorsitzender der 

Hamburgischen Krankenhausgesellschaft. Gemmel ist im Hauptamt Sprecher der Geschäftsführung der 

Asklepios Kliniken Hamburg GmbH.  

Die Krankenhäuser befinden sich durch Inflation und Tarifentwicklung in einer kritischen wirtschaftlichen 

Lage. Kostensteigerungen können aufgrund der gesetzlichen Kappung nicht vollständig an die 

Krankenkassen weitergegeben werden. Die Krankenhausreform lässt für dieses Problem keine Lösung 

erwarten, denn sie setzt auf eine Umverteilung der vorhandenen Mittel durch Strukturwandel. Die 

Umsetzung wird Jahre dauern und nicht vor 2026 beginnen können. Daher sehen die beiden Vorsitzenden 

dringenden Handlungsbedarf, in den nächsten zwei Jahren das wirtschaftliche Überleben der 

Krankenhäuser zu sichern. Dazu Jörn Wessel: „Eine auskömmliche Krankenhausfinanzierung ist zentral für 

eine gesicherte Versorgung. Wir wollen einen geordneten Strukturwandel in der Krankenhausreform und 

uns in diesen Prozess intensiv einbringen. Daher muss die in Hamburg bestehende Kosten-/ Erlöslücke von 

250 Mio. Euro kurzfristig durch eine außerordentliche Erhöhung des Landesbasisfallwerts von min. 4 % 

geschlossen werden. Im zweiten Schritt muss die Krankenhausfinanzierung durch die Reform langfristig 

auf eine solide Basis gestellt werden.“  

Der HKG Vorstand setzt sich aus zehn Mitgliedern zusammen. Die Asklepios Kliniken Hamburg GmbH und 

der Verband freigemeinnütziger Krankenhäuser stellen je vier Mitglieder. Das UKE und der Verband 

Deutscher Privatkliniken stellen je ein Mitglied.  

Die Fotos der beiden Vorsitzenden finden Sie unter https://www.hkgev.de/die-hkg/vorstand.html. 
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